
128 Aus allen Erdtheilen .

 kend , mehrmals erwähnt ; auch Abulfeda spricht von derselben .JniJahre1740lagdieStadtschoninRuinen;wirhabendafürdasZeugnißGladyschew'sundMurawin's,welcheamAralseehinnachChiwagingen.BeidengegenwärtigenAusgrabungenhatmanSilber-undKupfermünzengefunden,welchebeweisen,daßdieBewohnervonDschankendmitdergoldenenHordeinVer-bindungstanden.DieStadtwarnichtgroßundnahmeinenRaumvonetwa4Quadratwerstein;sieistvöllignachArtderanderenturkestanischenStädteangelegtworden.DieCitadellewarmitMauernundeinemWallumgeben;FelderundtenwurdendurchCanälebewässert,diemanausdemJaxartesabgeleitethatte.BemerkenswerthistderUmstand,daßdieHäu-serausgebranntenBacksteinenaufgeführtfind,währenddieStädteCentralasiensfönstimAllgemeinennurLehmsteinhäuferhaben.NichtszeugtsüreinegewaltsameZerstörung.Lerchmeint,dieStadtseiallmäligverlassenworden,ausUrsachen,diewirnichtkennen.DieWohnungenverfielenallmälig,weilkeineAusbesserungstattfand;erststürztendieDeckenein,danndieWändeundhinterherwurdeAllesmitSandbedeckt,aufwelchemdanneineärmlicheSteppenvegetationsichansiedelte.

 Zur Statistik Brasiliens . Die Secretäre , welche bei denbritischenGesandtschaftenangestelltsind,müssenalljährlichBe-richteüberHandel,Finanzen,Bevölkerungsverhältnisse?c.derLänder,inwelchensieverweilen,nachLondoneinschicken,undwirerfahrendarausdannundwannmanchenützlichenAngaben.IndemBerichtedesLegationssecretärsPakenham,datirtRiodeJaneiro,1.Mai1868,findenwirfolgendeAngaben.

 Brasiliens Ausgaben sind im Budget des FinanzministersfürdasFinanzjahr1868/1869auf6,774,262Pf.St.veran-fchlagtworden;davonfürdenKrieg1,441,510,fürdieMarine816,287.—Einnahmen:5,900,000Pf.St.;davonmenaufEinfuhrzölle3,303,249,Ausfuhrzölle1,018,974.—Staatsschulden:47,595,318Pf.St.;davonkamenbisNo-vember1867aufdieauswärtigeSchuld14,081,800,aufdieinnere12,418,270.DasUebrigevertheiltsichaufPapiergeldundRegierungsfcheine,SchuldenandieBankic.Deficitim

 Mai : 7 , 200 , 000 . — Aussuhren von Rio de Janeiro imJahre1867:

Kaffee 424 , 532 , 680 Pfund 8 , 776 , 590 Pf . St .

Zucker 8 , 980 , 960 „ 106 , 752 „ „

Baumwolle . . . . 9 , 240 , 000 „ 350 , 000 „ „

Gefalzene Häute . 4 , 200 , 000 „ 57 , 540 „ „

Trockene Häute . . 250 , 000 „ 8 , 250 „ „

Hörner 116 , 860 „ 1 , 519 „ „

Rum 3 , 865 Pipen 40 , 000 „ „

Tapioca 11 , 294 Fässer 25 , 066 „ „

Taback 51 , 615 Packen 154 , 845 „ „

Diamanten . . . . 5704 Oitavas 37 , 000 „ „

9 , 558 , 287 Pf . St .

 Die Ausfuhr in den Häfen Pernambueo , Para , Bahia ,RioGrandedoSulundSantosbeliefensichaufetwa7,000,000Pf.St.

 Die brasilianische Regierung hat im October 1867 eine Ta -belleüberdieBevölkerungdesKaiferreichsveröffentlicht;diefewird,offenbarvielzuhoch,auf10,058,000Seelenangegeben.DavonsindfreieLeute8,184,000;Sklaven1,674,000;Indianer200,000.DieVolksmengederStadtRiodeJaneirowirdauf320,000Freieund100,000Skla-venangegeben.

 Zuckerpluntagen in Neusüdwales . Die ZuckerplantageninderKolonieNeusüdwalesnehmeneinenrechterfreulichengang.EssindfolchebereitsanmehralsfünfzigOrtenange-legt,undwenngleichvielenochnichtweitüberdieerstenAn-fangehinaussind,soliefernmanchedochschonreichlicheErträge.

 So kamen am 16 . April dieses Jahres tu Sydney zum erstenMale120SäckedessogenanntenHellow-Counter-Zucker,deneinHerrMearesaufseinenPflanzungenimHaftingsdistrictegewonnenhatte,zuröffentlichenVersteigerungunderzielten34Ps.St.perTonne.—g.—

# * *

 — Drei englische Touristen : Freshfield , Moore und Tucker ,habenimJulidenBergKasbeckimKaukasuserstiegen.Sieübernachtetenam12.Juliinetwa11,200FußHöheüberdemMeere,brachendannfrüh3UhraufunderreichtenumMittagdenhöchstenGipfel.SiefandendenhöchstenGipfel18,526,denzweithöchsten16,540englischeFußhoch.DannstiegensieausderNordseitehinunter.

 — Die Brasilianer haben aus dem Araguay , einem derbeidenHauptarmedesTocantins,inderProvinzGoyaz,eineDampfschiffahrteröffnet.

 — Brasiliens Ausfuhr von Baumwolle hat 1867diesehrbeträchtlicheMengevon2,692,192Aerobenbetragen.

 — Im Territorium Nevada wurde am 2 . Mai die „ Stadt "Renogegründet;amSchlüssedesMonatszähltesieschon503Einwohner.

 — In der Colonie Neusüdwales ( Australien ) istmals,undzwarbeiAnvilCreek,einaußerordentlichreichesundvortrefflichesKohlenlageraufgefundenworden.

 — Aus den Marmorbrüchen von Carrara sind indenJahren1863bisundmit1865nichtwenigerals126,928Tons(zu20Centner)Steinegebrochenworden,imGeldwerthevouetwa270,000Thalern.IndenSteinbrüchenwurden1867durchfchnittlich2238Personenbeschäftigt.—DiebrüchebeiVolterraliefertenimJahreetwa500TonsAlabaster.

 — „ Woher haben die Engländer den Ausdruck „ jungle "entlehnt,mitwelchemsienamentlichinOstindieneinWald-gestrüppbezeichnen?Europäischistderselbenicht,aberwelchermorgenländischenSprachegehörteran?"

 Es scheint , als ob man ihn aus irgend eine Weise aus demöstlichenTurkestanerhaltenhabe.DiesesbisvorwenigenIah-rendenChinesenunterworfeneThianschannanluoderdieso-genanntekleineBuchareibestehtzumbeiweitemgrößtenTheileausSteppenlandmitsehrtrockenemKlima.DieVegetationtrittdortnurandenFlüssenauf,dieaufjederSeiteeinenfchmalenSaumvonLaubholzhaben.DieseUserwaldungenwerdenvondenEingeborenenmitdempersischenWorteDschengelbezeichnetunddieserDschengelbesteht,jenachdenverschiedenenOertlichkeiten,ausverschiedenennebeneinanderwach-sendenBaumarten.InSibiriennenntmansolcheWaldstückeUrema.

 Wohlau in Schlesien , September 1868 . In denk ForstezwischenBeschineundMönchmotschelnitzsprengtemaneinentischenBlock,welchervonsoenormerGrößewar,daßerneunKlafterSprengsteinegab.Unterdemselben,ineinerTiefevonetwafechsFuß,fandendieArbeitereinenStein-HammervonsoschönerArbeit,daßmanihnfüreinErzeug-nißderneuestenZeithaltenkönnte,wennderFundortnichtinBetrachtgezogenwürde.DerHammeristvonSerpentin-stein;dieFacebildeteineregelmäßigeEllipse,nuraneinemEndesoweitabgeplattet,wieesderGebrauchalsHammerbe-dingt;amentgegengesetztenEndeisteineetwaslückigeSchneide;inderMitteeinvollkommenzirkelrundes,durchgehendesLoch;amdickstenTheiledesHammershaterinderFacewieiniProfilzweiZollDurchmesser;derDiametervonderSchneidebiszumandernEndebeträgtsechsZoll.EinsteinhammeruntereinemerratischenBlocke!WelcheFolgerungensürdieAlterthümerdesMenschengeschlechtssinddarauszuziehen?
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